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Sprache
Neben dem DGI-Kongress 
können Sie auf dem Joint 
Meeting auch internationale 
Vorträge in Englisch be-
suchen. Im Main-Podium 
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übersetzt.

Ausstellung
Während des Kongresses 
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Eine Liste der Aussteller 
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eigene Buchungsseite fin-
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DGI  ein Preis in Höhe von 
1.500 € vergeben.

Sponsoren
Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei den Sponsoren 
dieses Kongresses!
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Liebe Frau Kollegin, lieber Herr Kollege,

wir freuen uns auf unsere Gemeinschaftstagung der Eu-
ropean Association for Osseointegration (EAO) und der 
Deutschen Gesellschaft für Implantologie (DGI), die vom 
28. bis 30. September 2023 in Berlin stattfinden wird. 

Unter dem Motto „Berlin reloaded“, haben wir gemein-
sam mit Kolleginnen und Kollegen der EAO, der DGI und 
der ÖGI ein spannendes Programm mit hochkarätigen 
nationalen und internationalen Referentinnen und Refe-
renten zusammengestellt. Die weltweit größte implanto-
logische Bühne des Jahres 2023 wird ein Treffpunkt für 
die DGI-Familie und die internationalen Teilnehmer der 
EAO sein, bei der beide auf ihre Kosten kommen werden. 
Neben dem deutschsprachigen DGI-Programm können 
alle Teilnehmer auch die übersetzten englischsprachigen 
Vorträge besuchen. Die Möglichkeit, sich auf diesem Ni-
veau mit so vielen internationalen Kolleginnen und Kolle-
gen über die neuesten wissenschaftlichen Erkenntnisse 
sowie die erfolgreichsten Behandlungsstrategien aus-
tauschen zu können, ist sicher in den nächsten Jahren 
auf deutschem Boden einmalig. Auf der anderen Seite ist 
Berlin auch für unsere internationalen Gäste ein attrakti-
ves Reiseziel und ein toller Kongressort. 

Wenn Sie wirklich nicht nach Berlin kommen können, 
was sehr schade wäre, können Sie einen Teil der Inhalte 
auch online mitverfolgen.

Kommen Sie nach Berlin und werden Sie Teil dieser 
großartigen Gemeinschaftstagung und lassen Sie uns 
gemeinsam gute Gastgeber sein für unser „implanto-
logisches (Spät-)Sommermärchen: die Welt zu Gast bei 
Freunden“.

Wir freuen uns auf Sie!

Einladung
nach Berlin

Henning 
Schliephake
Kongresspräsident

Florian  
Beuer 
Kongresspräsident

Programm  
Freitag, 29. September 2023

Programm  
Samstag, 30. September 2023

 09:00 - 10:30

Personalisierte Implantologe in der Praxis 
Moderation: Eik Schiegnitz (Mainz), Alwin Sokolowski (Graz)

 09:00 - 10:30

Der ältere Patient 
Moderation: Stephan Acham (Graz), Knut A. Grötz (Wiesbaden)

 14:00 - 15:30

Konzepte in der Frontzahnregion II 
Moderation: Thomas Bernhart (Wien), Jeremias Hey (Halle/Saale)

 14:00 - 15:30

“Berliner Schnauze“ - „Wiener Schmäh“
Moderation: Bilal Al-Nawas (Mainz), Dieter Busenlechner (Wien)

 16:00 - 17:30

Konzepte in der Posterioren Region 
Moderation: Christoph Staudigl (Linz), Anette Strunz (Berlin)

 11:00 - 12:30

Konzepte in der Frontzahnregion I 
Moderation: Christian Hammächer (Aachen), Werner Zechner (Wien)

 11:00 - 12:30

Periimplantitis 
Moderation: Kristina Bertl (Malmö), Frank Schwarz (Frankfurt a. M.)

Vitamin D in der 
Implantologischen 
Praxis – relevant 
oder nur interes-
sant?
Ulrike Schulze-Späte 
(Jena)

Digitaler Workflow 
in der Praxis im 
Labor oder lieber 
konventionell?
Kay Vietor (Langen)

Vom „Informed 
consent“ zur rechts-
sicheren Aufklärung 
- geht das in der 
Praxis überhaupt?
Knut A. Grötz  
(Wiesbaden)

Konzepte der Pfei-
lervermehrung  
bei herausnehmba-
rem Ersatz
Stefan Wolfart 
(Aachen)

Miniimplantate - 
Wo stehen wir?
Torsten Mundt 
(Greifswald)

Sedierung in der 
Implantologie –  
Risiko oder Chance?
Frank Mathers (Köln)

Die Versorgung der 
Alveole von der Ex-
traktion zur Alveolar 
Ridge Preservation
Norbert Jakse (Graz)

Sofortimplantation 
als Behandlungs-
konzept
Robert Noelken 
(Lindau)

Der umschriebene 
Defekt: von der  
GBR zur Weichge-
websaugmentation
Martin Lorenzoni 
(Graz)

Die S3 Leitline in der 
Praxis – Definition, 
Diagnose, nicht chi-
rurgische Therapie
Eik Schiegnitz 
(Mainz)

Die S3 Leitline in 
der Praxis – chirur-
gische Therapie
Michael Payer (Graz)

Nach Implantat-
verlust – der hoff-
nungslose Fall?
Michael Stimmelmayr 
(Cham)

Die Rolle des 
Provisoriums für 
Ästhetik und Laut-
bildung
Rudolf Fürhauser 
(Wien)

Korrektur von 
Misserfolgen in der 
ästhetischen Zone
Christian Hammächer 
(Aachen)

Der digitale Work-
flow in der Sofort- 
versorgung der äs-
thetischen Zone
Samir Abou-Ayash 
(Bern)

Was geht wirklich  
in der digitalen  
Implantatprothetik
Guido Sterzenbach 
(Berlin)

Künstliche In-
telligenz für die 
Implantologie:  
Jenseits des opera-
tiven Workflows?
Falk Schwendicke 
(Berlin)

Biologisierung und 
Individualisierung 
von regenerativen 
Materialien –  
„Claim or Fact“?
Werner Zechner 
(Wien)

Navigation: von  
Robodent bis heute
Detlef Hildebrand 
(Berlin)

Implantologie und 
Erkrankung der Kie-
ferhöhle – aktueller 
Stand
Michael Krimmel 
(Tübingen)

Transkrestaler Si-
nuslift im Vergleich: 
Von der Summers-
Technik bis zur 
Ballon-Methode
Georg Mailath- 
Pokorny (Wien)

Laterale Sinusbo-
denelevation: Evolu-
tion einer Methode
Robert Stigler  
(Innsbruck)

Das Implantat ragt in 
den Sinus - Was tun?
Christof Pertl (Graz)

Gemeinsamkeiten und Spezielles 

Das Themenspektrum der Tagung von EAO und DGI ist weit 
gefasst. Einige Themen finden sich natürlich im Programm 
beider Gesellschaften. Dies erlaubt Blicke über den nationalen 
Tellerrand und sorgt sicherlich für spannende Diskussionen. 

Wie lassen sich vorhersagbare und stabile ästhetische Ergeb-
nisse im Frontzahnbereich erzielen? Worauf kommt es an, 
damit Versorgungen im Seitenzahnbereich langfristig stabil 
bleiben? Antworten haben die Fachleute zu vielen Aspekten, 
von Alveolar Ridge Preservation über Sofortimplantation und 
Sinuslift bis zur Weichgewebeaugmentation.

Neue Erkenntnisse über die Periimplantitis, etwa über immu-
nologische Prozesse und den Einfluss des Mikrobioms, stehen 
sowohl bei der EAO als auch bei der DGI auf der Agenda. Im 
deutschen Programmteil werden vor allem auch erste Erfah-
rungen mit der S3-Leitlinie in der Praxis präsentiert. Ebenfalls 
widmen beide Gesellschaften Sessions den besonderen As-
pekten bei älteren Patientinnen und Patienten. Bei der DGI 
gibt es beispielsweise ein Update zum Thema Miniimplantate 
und es werden Risiken und Chancen der Sedierung in der Im-
plantologie beleuchtet. Ein weiteres Thema sind Erfahrungen 
mit der personalisierten Implantologie in der Praxis.

Das DGI-Programm wurde in enger Abstimmung mit der 
Schwestergesellschaft aus Österreich (ÖGI) entwickelt. Berli-
ner Schnauze und Wiener Schmäh werden darum ebenfalls in 
einer Sitzung zu hören sein.

Wissenschaftliches 
Programm

2023BERLIN
RELOADED 37. DGI KONGRESS

30th EAO annual scientific meeting 

Die Programmgestaltung der DGI fand 
in Zusammenarbeit mit der ÖGI statt.

HINWEISE ZUM PROGRAMM: 
Der Kongress beginnt am Donnerstag, 28. September.  
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Das komplette Programm des Joint Meetings fin-
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Ulrike Schulze-Späte 
(Jena)

Digitaler Workflow 
in der Praxis im 
Labor oder lieber 
konventionell?
Kay Vietor (Langen)

Vom „Informed 
consent“ zur rechts-
sicheren Aufklärung 
- geht das in der 
Praxis überhaupt?
Knut A. Grötz  
(Wiesbaden)

Konzepte der Pfei-
lervermehrung  
bei herausnehmba-
rem Ersatz
Stefan Wolfart 
(Aachen)

Miniimplantate - 
Wo stehen wir?
Torsten Mundt 
(Greifswald)

Sedierung in der 
Implantologie –  
Risiko oder Chance?
Frank Mathers (Köln)

Die Versorgung der 
Alveole von der Ex-
traktion zur Alveolar 
Ridge Preservation
Norbert Jakse (Graz)

Sofortimplantation 
als Behandlungs-
konzept
Robert Noelken 
(Lindau)

Der umschriebene 
Defekt: von der  
GBR zur Weichge-
websaugmentation
Martin Lorenzoni 
(Graz)

Die S3 Leitline in der 
Praxis – Definition, 
Diagnose, nicht chi-
rurgische Therapie
Eik Schiegnitz 
(Mainz)

Die S3 Leitline in 
der Praxis – chirur-
gische Therapie
Michael Payer (Graz)

Nach Implantat-
verlust – der hoff-
nungslose Fall?
Michael Stimmelmayr 
(Cham)

Die Rolle des 
Provisoriums für 
Ästhetik und Laut-
bildung
Rudolf Fürhauser 
(Wien)

Korrektur von 
Misserfolgen in der 
ästhetischen Zone
Christian Hammächer 
(Aachen)

Der digitale Work-
flow in der Sofort- 
versorgung der äs-
thetischen Zone
Samir Abou-Ayash 
(Bern)

Was geht wirklich  
in der digitalen  
Implantatprothetik
Guido Sterzenbach 
(Berlin)

Künstliche In-
telligenz für die 
Implantologie:  
Jenseits des opera-
tiven Workflows?
Falk Schwendicke 
(Berlin)

Biologisierung und 
Individualisierung 
von regenerativen 
Materialien –  
„Claim or Fact“?
Werner Zechner 
(Wien)

Navigation: von  
Robodent bis heute
Detlef Hildebrand 
(Berlin)

Implantologie und 
Erkrankung der Kie-
ferhöhle – aktueller 
Stand
Michael Krimmel 
(Tübingen)

Transkrestaler Si-
nuslift im Vergleich: 
Von der Summers-
Technik bis zur 
Ballon-Methode
Georg Mailath- 
Pokorny (Wien)

Laterale Sinusbo-
denelevation: Evolu-
tion einer Methode
Robert Stigler  
(Innsbruck)

Das Implantat ragt in 
den Sinus - Was tun?
Christof Pertl (Graz)

Gemeinsamkeiten und Spezielles 

Das Themenspektrum der Tagung von EAO und DGI ist weit 
gefasst. Einige Themen finden sich natürlich im Programm 
beider Gesellschaften. Dies erlaubt Blicke über den nationalen 
Tellerrand und sorgt sicherlich für spannende Diskussionen. 

Wie lassen sich vorhersagbare und stabile ästhetische Ergeb-
nisse im Frontzahnbereich erzielen? Worauf kommt es an, 
damit Versorgungen im Seitenzahnbereich langfristig stabil 
bleiben? Antworten haben die Fachleute zu vielen Aspekten, 
von Alveolar Ridge Preservation über Sofortimplantation und 
Sinuslift bis zur Weichgewebeaugmentation.

Neue Erkenntnisse über die Periimplantitis, etwa über immu-
nologische Prozesse und den Einfluss des Mikrobioms, stehen 
sowohl bei der EAO als auch bei der DGI auf der Agenda. Im 
deutschen Programmteil werden vor allem auch erste Erfah-
rungen mit der S3-Leitlinie in der Praxis präsentiert. Ebenfalls 
widmen beide Gesellschaften Sessions den besonderen As-
pekten bei älteren Patientinnen und Patienten. Bei der DGI 
gibt es beispielsweise ein Update zum Thema Miniimplantate 
und es werden Risiken und Chancen der Sedierung in der Im-
plantologie beleuchtet. Ein weiteres Thema sind Erfahrungen 
mit der personalisierten Implantologie in der Praxis.

Das DGI-Programm wurde in enger Abstimmung mit der 
Schwestergesellschaft aus Österreich (ÖGI) entwickelt. Berli-
ner Schnauze und Wiener Schmäh werden darum ebenfalls in 
einer Sitzung zu hören sein.

Wissenschaftliches 
Programm

2023BERLIN
RELOADED 37. DGI KONGRESS

30th EAO annual scientific meeting 

Die Programmgestaltung der DGI fand 
in Zusammenarbeit mit der ÖGI statt.

HINWEISE ZUM PROGRAMM: 
Der Kongress beginnt am Donnerstag, 28. September.  
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Das komplette Programm des Joint Meetings fin-
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Einladung
nach Berlin

Henning 
Schliephake
Kongresspräsident

Florian  
Beuer 
Kongresspräsident
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Allgemeine Informationen Anmeldung

Datum   
Von Donnerstag, 28.10. 
bis Samstag, 30.10.2023 

Kongressort 
CityCube  
Messedamm 26 
14055 Berlin, Germany 

Sprache
Neben dem DGI-Kongress 
können Sie auf dem Joint 
Meeting auch internationale 
Vorträge in Englisch be-
suchen. Im Main-Podium 
werden diese auf Deutsch 
übersetzt.

Ausstellung
Während des Kongresses 
findet eine Ausstellung statt. 
Eine Liste der Aussteller 
finden Sie unter:
congress.eao.org

Hotels
Eine Hotelliste und eine
eigene Buchungsseite fin-
den Sie unter congress.eao.
org/en/congress/accom-
modation 

Call for Poster- 
Abstracts
Verpassen Sie nicht die Ge-
legenheit, Ihren Kolleginnen  
und Kollegen Ihre For-
schungsergebnisse zu 
präsentieren. Die Abstracts 
können Sie hier einreichen: 
dgi-kongress.de/abstracts

DGI Tagungspreis
Für das beste deutschspra-
chige ePoster wird von der 
DGI  ein Preis in Höhe von 
1.500 € vergeben.

Sponsoren
Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei den Sponsoren 
dieses Kongresses!
Eine vollständige Liste aller 
Sponsoren finden Sie unter:
congress.eao.org/en/spon-
sors/exhibitors-list

Gebühren bis 21.07. bis 
22.09.

ab 
23.09. & 
vorort

Mitglieder der DGI, EAO, ÖGI 
Teilnehmer*innen aus der Türkei  
(Gastland)

350 € 590 € 720 €

DGI Mitglieder Assistenzarzt/-ärztin
EAO young professionals members 
ÖGI Next Generation

180 € 450 € 600 €

Studierende Mitglieder DGI, EAO, ÖGI 99 € 390 € 540 €

Nichtmitglieder 840 € 840 € 960 €

Infos und Anmeldung
Alle Details zum Kongress finden Sie unter: 
congress.eao.org/en/congress/registration

Kontakt
EAO Office
eao.org
eaocongress@eao.org 
+33 1 42 36 62 20

Vincent Laudun
Congress Manager
v.laudun@eao.org 
+33 1 42 36 62 21

#DGIKongress
congress.eao.org
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